
Wir bringen Energie zum Leben.
lübsch  FRISCHER WIND VOR ORT 

Im Zirkuswagen-Dorf Bokel 
ensteht ein neuer Windpark. 

 LERNEN FÜR DIE ZUKUNFT 
Lübeck hat eine neue Medien
werkstatt für digitale Bildung.

LÜBECKS 
BESTE SAITEN

Mehr Kultur, mehr Genuss, 
mehr Bildung, mehr 
Klimaschutz. Lübeck steigert 
seine Lebensqualität.

Herbst 2021

Mit  

Gewinnspiel  
und  

Coupons! 



*�In dieser Ausgabe finden Sie Gewinnspiele mit tollen Preisen. Mitarbeiter:innen der Stadtwerke Lübeck GmbH und anderer Tochter­
unternehmen der Stadtwerke Lübeck Holding GmbH sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Teilnahme­
vermittlungen über Teilnahme und Eintragsdienste können wir nicht berücksichtigen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Den 
Einsendeschluss haben wir für Sie direkt bei den Gewinnspielen vermerkt. Datenschutzerklärung: Verantwortlich für die Verarbei­
tung Ihrer personenbezogenen Daten ist die Stadtwerke Lübeck GmbH, Geniner Straße 80, 23560 Lübeck. Unseren Datenschutzbe­
auftragten erreichen Sie unter dsb@swhl.de. Mit Ihrer freiwilligen Teilnahme am Gewinnspiel erklären Sie sich damit einverstanden, 
dass Ihre Kontaktdaten für die Teilnahme am Gewinnspiel und zur Benachrichtigung im Gewinnfall genutzt werden. Eine weitere 
Nutzung oder Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt nicht. Unsere vollständige Datenschutzerklärung mit den Angaben nach 
Art. 13 DSGVO finden Sie unter www.swhl.de/luebsch.

Highspeed direkt ins Haus  
Das Zauberwort für schnelles Internet 
heißt Glasfaser. Datenübertragung in 

Lichtgeschwindigkeit. Wie das 
funktioniert, erklärt die lübsch.
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LÜBECK IST AUSGEZEICHNET
Andrea Witt vom Klimateam der 
Stadt spricht im lübsch-Inter-
view über Lübecker Klimaziele. 
 
FRISCHER WIND IM DORF 
In Bokel hat der Bau eines 
neuen Windparks begonnen. 
Zeit für einen Dorfbesuch.

RAN AN DEN RÖSTER
In der Wahmstraße bringen die 
Cycle Roasters Gourmet-Kaffee 
aus aller Welt nach Lübeck.

LERNEN FÜR DIE ZUKUNFT
Die Hansestadt hat jetzt 
eine Medienwerkstatt für 
digitale Bildung. 

LASS MAL 'NEN TALER SPRINGEN
Der Verein Kulturtaler will 
die kulturelle Vielfalt in der 
Stadt erhalten.

MANN AUF BRÜCKE
In der Netzleitstelle der 
TraveNetz laufen alle Fäden 
zusammen.

INHALT

»LÜBECK DIGITALISIERT 
SICH. DESHALB GEHÖREN 
DIGITALE PRODUKTE 
UND ANGEBOTE NEBEN 
DER VERSORGUNG MIT 
WASSER, STROM UND GAS 
INZWISCHEN SELBSTVER­
STÄNDLICH ZU UNSEREM 
PORTFOLIO.«
Dr. Jens Meier, Geschäftsführer
Stadtwerke Lübeck

Die Stadtwerke Lübeck verlosen 
50 Streaming-Zugänge für 

die Nordischen Filmtage Lübeck. 
Mehr auf Seite 19. 

Gewinn- 
spiel*

14
Mehr Nachhaltigkeit, mehr 

Lebensqualität: Lübeck 
hat sich auf den Weg 

gemacht, eine klimaneutrale 
Stadt zu werden. 

GRÜNE STADT!

MOIN,

4

2 lübsch  2/2021

mailto:dsb@swhl.de
https://www.swhl.de/luebsch


WIE KLIMA- 
NEUTRAL 

IST LÜBECK?

62 %  Grünflächen

951 Solaranlagen 
sind zurzeit auf Lübecks Dächern installiert. Die Gesamtleistung 
beträgt 16,2 Megawatt. Hochgerechnet aufs Jahr können damit 
theoretisch etwa 9.300 Haushalte mit Strom versorgt werden. 
Wenn Lübeck diese Zahl bis zum 30. November 2022 um 
mindestens 10 % steigert, kann die Hansestadt den landesweiten 
Wettbewerb „Solarenergie – Sonnengemeinden in Schleswig-
Holstein“ gewinnen.5

So viele Neupflanzungen nimmt sich die 
Hansestadt in den kommenden Jahren 
vor und hat das Projekt mit 250.000 Euro 
aus Haushaltsmitteln angesetzt.1

21  %  
weniger Stickoxid 
Um rund 21 % hat der Stadt-
verkehr Lübeck den Stick
oxid-Ausstoß seiner Flotte  
gegenüber 2017 gesenkt.2

40  % Drahtesel 
Der Anteil des Radverkehrs am 
Gesamtverkehr von derzeit circa 
20 % soll sich in den nächsten 
zehn Jahren verdoppeln. Um das 
Ziel zu erreichen, baut die Stadt 
neue Radschnellwege.3

62 % des Stadtgebiets in Lübeck sind in  
etwa Grün- oder Gewässerflächen. Das trägt 
dazu bei, dass Lübecker Wälder seit 1996 
rund 3,6 Millionen Tonnen CO₂ gebunden 
haben.7

11 % weniger CO₂ 
hat Lübeck im Jahr 2019 ausgestoßen. 
Damit ist die Gesamtmenge CO₂ im  
Vergleich zur letzten Erhebung 2015 
um 11 % gesunken.6

70 %  E-Busse
Bis 2030 sollen 70 % der Stadtverkehr-Busse 
elektrisch durch Lübeck rollen (bis Ende 2021 
10 %, bis Ende 2025 40 %). Dies soll eine Ein-
sparung von ca. 600 Tonnen CO₂ und 4 Tonnen 
Stickoxid zusätzlich pro Jahr einbringen.4

1, 3, 4, 5, 6, 7: www.luebeck.de; 2: www.swhl.de

Mehr Bäume, mehr E-Busse, mehr Solar
anlagen, weniger CO2 – Lübeck ist auf einem 

grünen Kurs. Wie weit ist die Hansestadt 
bereits beim Klimaschutz und wie weit will  

sie kommen? lübsch hat nachgezählt.

1 Mio.  Bäume

3

GEZÄHLT
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Lübeck hat sich ein großes Ziel gesetzt: Klima­
neutralität bis 2040. Dazu beitragen sollen viele 

Projekte und Klimaschutzaktivitäten in der Stadt. 
Sei es bei der Mobilität, der Energieerzeugung 

oder der Trinkwasserversorgung. Mit jedem 
Puzzleteil wird die Hansestadt grüner –  

und gewinnt an Lebensqualität.

MOIN, GRÜNE 
STADT!

KLIMASCHUTZ
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Lübeck fährt LÜMO: Bereits seit 2018 bietet der Stadt-
verkehr den individuellen Shuttle-Service an, bei dem 
Fahrer:innen des Stadtverkehrs mehrere Kund:innen 
mit ähnlichen Fahrtrouten verkehrsvermeidend und 
ressourcensparend gemeinsam in einem Elektro- oder 
Hybridfahrzeug an das jeweilige Ziel befördern. 
Das kommt nicht nur bei den Lübecker:innen gut an, 
sondern auch beim Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF). Damit das Ride-Pooling-Angebot 
LÜMO weiter ausgebaut und entwickelt werden kann, 
erhält der Stadtverkehr Lübeck Fördergelder in Höhe 
von 800.000 Euro. Die Universität zu Lübeck, welche 
das Projekt wissenschaftlich begleitet, wird mit rund 
200.000 Euro gefördert. Die Planung sieht die Ein
richtung eines neuen LÜMO-Bediengebietes in Trave
münde mit einem täglichen Betrieb tagsüber ab 
Frühjahr 2022 vor. Zudem wird der Stadtverkehr das 
Bedienungsgebiet von LÜMO im Stadtgebiet im Abend-
verkehr ausweiten und ab Ende 2022 täglich anbieten. 
„Wir wollen zukünftig mehr Menschen in Lübeck in 
einem größeren Umkreis mit den LÜMO-Fahrzeugen 
befördern und weitere Erfahrungen mit dem Betrieb 
von flexiblen Mobilitätsangeboten sammeln“, sagt 
Stadtverkehr-Geschäftsführer Andreas Ortz.

»WIR WOLLEN ZUKÜNFTIG MEHR  
MENSCHEN IN LÜBECK MIT DEN LÜMO- 
FAHRZEUGEN BEFÖRDERN.«
Andreas Ortz, Stadtverkehr-Geschäftsführer

Lübeck hat einen Fahrplan für mehr Klima-
schutz in der Hansestadt – den sogenann-
ten Masterplan Klimaschutz. Er gibt den 
Weg vor, wie Lübeck die internationalen 
Klimaziele vor Ort erreichen kann. Das Vor-
haben ist ambitioniert: 50 Prozent weniger 
Treibhausgase bis 2030 (Referenzjahr 2019) 
und Klimaneutralität bis 2040. Dafür müs-
sen alle CO2-Verursacher:innen an einem 
Strang ziehen. Verbraucher:innen, Wirt-
schaft, Verwaltung.

Dass Lübeck bereits vorbildliche Klima-
schutzarbeit leistet, hat die Jury des 
European Energy Awards bestätigt: Ein 
unabhängiger Auditor prüfte in sechs 
Handlungsfeldern die Lübecker Klima-
schutzaktivitäten und zeichnete die Stadt 
als „Europäische Energie- und Klima
schutzkommune“ aus (S.7).

Wichtiger Klimaschutzpartner der Hanse-
stadt sind die Stadtwerke Lübeck: Seit 
Anfang 2020 versorgen sie ihre Kund:innen 
ausschließlich mit Strom aus schwedischen 
Wasserkraftwerken. Durch die komplette 
Umstellung auf erneuerbaren Strom sparen 
die Stadtwerke 55.000 Tonnen Kohlendio-
xid pro Jahr ein. Es gibt aber noch weitere 
Projekte und Maßnahmen, die zum Ziel 
Klimaneutralität 2040 beitragen. Die lübsch 
hat sich einmal in der Stadt umgeschaut.

BEQUEM VON 
TÜR ZU TÜR

KLIMASCHUTZ
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Nutzen wir die Kraft der Sonne: Die Stadtwerke 
Lübeck haben eine Photovoltaikanlage auf der 
Mülldeponie Niemark gebaut. Das ergibt Sinn: 
Eine PV-Anlage auf einem Müllberg eignet sich 

sehr gut für eine Doppelnutzung, da die Deponie-
fläche ohnehin schon bebaut ist. Mit starker 

750-Kilowatt-Peak-Leistung ist die PV-Anlage an 
das Mittelspannungsnetz angeschlossen. Sie produ-

ziert jährlich rund 1,3 Gigawattstunden Solarstrom, 
die Energiemenge entspricht dem durchschnittlichen 

Bedarf von etwa 450 Zweipersonenhaushalten. In rund 
einem Jahr wird auf der Deponie in Niemark eine zweite Anlage 

in gleicher Größe und mit gleicher Leistung in Betrieb genommen: 
Bauherr und Betreiber sind die Entsorgungsbetriebe Lübeck. 

Keine Lust auf teure Fixkosten wie Versicherung, Leasingraten, TÜV 
und Stellplatzmiete? Dann hat StattAuto das richtige Angebot für Sie! 

Bei StattAuto nutzen Kund:innen ein Auto spontan und zahlen nur, 
wenn sie es tatsächlich brauchen. Um den Rest kümmert sich der 

Carsharing-Anbieter. Insgesamt stehen in Lübeck an 38 Standorten 
mehr als 90 Fahrzeuge zur Verfügung. Davon sind 20 reine E-Fahrzeuge, 
mit denen Mobilist:innen in Lübeck und Umgebung emissionsfrei fahren 

können. So können umweltbewusste Kund:innen einen Beitrag zur 
Verkehrs- und Energiewende leisten. www.stattauto-hl.de

Neue Spender in der Stadt: Die TraveNetz hat drei Wasserspender  
in Lübeck aufgestellt, an denen Passant:innen unterwegs  
kostenlos ihren Durst mit bestem Trinkwasser stillen können.  
An folgenden Standorten finden Sie unser Trinkangebot:

WASSERSPENDER HOLSTENTORPLATZ – neben der Tourist-Information 
WASSERSPENDER BREITE STRASSE – bei den Wasserspielen
WASSERSPENDER KOBERG – Freifläche des Weihnachtsmarktes

Jeder Wasserspender der TraveNetz verfügt über eine automatische 
Spülvorrichtung, die auch bei geringer Nutzung und bei Temperaturen  
über 30 °C immer für erfrischend kühles und vor allem qualitativ  
einwandfreies Trinkwasser aus dem Hahn sorgt.

SONNENSTROM VON 
DER MÜLLDEPONIE

DURST? TRINK WASSER!

STATTAUTO

KLIMASCHUTZ

https://www.stattauto-hl.de/


FRAU WITT, WAS BEDEUTET DIESE AUSZEICHNUNG?
Andrea Witt: Lübeck hat diesen Titel für die bisher 
erbrachten Aktivitäten zum Klimaschutz und zur 
Energieeinsparung verliehen bekommen. Das 
Umweltmanagementprogramm European Energy 
Award (eea) hat unsere Maßnahmen analysiert, 
bewertet und mit anderen europäischen Kommu­
nen verglichen. Auf dem Prüfstand standen zum 
Beispiel die kommunalen Gebäude, die gesamt­
städtische Energieversorgung sowie die Mobilitäts­
planung. Wir freuen uns sehr über diese tolle 
Bestätigung, dass die Zusammenarbeit der städti­
schen Partner:innen zum Klimaschutz funktioniert.

WO IST LÜBECK BESONDERS STARK? 
Lübecks Stärken liegen zum Beispiel in den konzep­
tionellen Grundlagen, die wir in der Klimaleitstelle 

mithilfe zahlreicher Partner:innen geschaffen 
haben. Auch die Arbeit der Entsorgungsbetriebe 
Lübeck und der Stadtwerke Lübeck wurden im Rah­
men des Audits mit hohen Punktzahlen bewertet. 

PROFITIEREN AUCH DIE BÜRGER:INNEN VOM 
KLIMASCHUTZ?
Natürlich. Eine Wärmeversorgung ohne fossile 
Energieträger und ein gut ausgebauter innerstädti­
scher Nahverkehr sind nur zwei Beispiele dafür, wie 
die Lebensqualität für alle gesteigert werden kann.

STICHWORT NACHHALTIGKEIT: GIBT ES NOCH 
WEITERE INITIATIVEN?
Es gibt noch reichlich weitere Projekte und Kampag­
nen. Um ein paar zu nennen: Die Steuerungsgruppe 
Fairtrade Stadt Lübeck fördert die Themen rund um 
den fairen Handel. Das Projekt „Wir für Mehrweg!“ 
startet in diesem Jahr eine Kampagne für die Ein­
führung von Mehrweg-Verpackungen für Speisen 
zum Mitnehmen. Und die Dachmarke „Lübeck über­
Morgen“ ist ein wichtiges Instrument der nach­
haltigen Stadtentwicklung.

WIE KÖNNEN SICH BÜRGER:INNEN AKTIV AM 
KLIMASCHUTZ BETEILIGEN?
Die Möglichkeiten sind vielseitig. Wer selbst klima­
freundlicher leben möchte, kann zum Beispiel damit 
beginnen, Alltagsgewohnheiten zu verändern. Zum 
Beispiel mit dem Rad statt dem Auto zur Arbeit fah­
ren, mehr vegetarische Mahlzeiten genießen oder zu 
Hause konsequent Elektrogeräte ausschalten, damit 
sie keinen Stand-by-Strom verbrauchen. Das alles 
trägt zum Klimaschutz bei. Häufig sind diese Verän­
derungen kein Verlust an Qualität oder Komfort, 
sondern stellen sich als Bereicherung heraus. —

LÜBECK IST 
AUSGEZEICHNET

Das Umweltprogramm European Energy Award hat Lübeck zur  
„Europäischen Energie- und Klimaschutzkommune“ ernannt.  

Was zeichnet Lübeck beim Klimaschutz aus? Antwort auf diese und andere  
Fragen gibt Andrea Witt vom Klimateam der Stadt im lübsch-Interview.

www.fairtrade-stadt-luebeck.de
www.luebeck.de/klimaschutz
www.uebermorgen.luebeck.de

KLIMASCHUTZ
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ZIRKUSWAGEN-
DORF

FRISCHER
WIND IM

Unweit der Gemeinde Bokel, mitten in Schleswig-Holstein, hat der 
Bau eines neuen Windparks begonnen. Bekannt ist Bokel eigentlich 

für seine restaurierten Zirkuswagen. Zeit für einen Ortsbesuch.

WINDENERGIE
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Von links: Zirkuswagen-
Vermieter Thomas Jaspert, 
Bürgermeister  
Ralf Horstmann, 
Projektleiter  
Harmen Mehrdorf

Auf den ersten Blick ist Bokel ein ganz nor-
males Dorf im Landkreis Rendsburg-Eckern-
förde. 630 Einwohner:innen, ein Fluss, ein 
Feuerwehrgerätehaus, ein Freibad. Auf den 
zweiten Blick ist Bokel ein Zirkuswagen-
Dorf. Über 50 restaurierte Holzwagen stehen 
über den Ort verteilt. In manchen Fahr
zeugen wohnen Leute ein paar Monate, in 
anderen schon seit Jahren. Viele von ihnen 
haben Thomas Jaspert und Ulli Dücker 
erneuert. Irgendwann kamen die beiden 
Tüftler auf die Idee, die Wagen an Urlau-
ber:innen zu vermieten. Inzwischen sind 
zwei „Hotels“ aus Wagen entstanden. Die 
Vermietung läuft ziemlich rund.

ÖKOSTROM FÜR 10.500 HAUSHALTE
Auf den dritten Blick ist Bokel eine 
Gemeinde, die kräftig am Rad der Energie-
wende dreht. Denn zu dem bereits beste
henden Windpark Bokel-Ellerdorf kommt 
nun in Bokelfeld ein weiterer Windpark 
der Trave Erneuerbare Energien GmbH 
(Trave EE) hinzu, ein Tochterunternehmen 
der Stadtwerke Lübeck und der Stadtwerke 
Aachen (STAWAG Energie GmbH). Der Wind-
park mit vier Windkraftanlagen und einer 
Gesamtleistung von 18,3 Megawatt kann 
hochgerechnet aufs Jahr theoretisch etwa 
10.500 Haushalte mit Ökostrom versorgen. 
Die Gesamthöhe der Anlagen variiert zwi-
schen 180 und 200 Metern. Bauarbeiter 
haben die Erdarbeiten für die Kranstellflä-
chen und Fundamente bereits ausgeführt. 
Der Bau der Kabeltrasse beginnt in den 
kommenden Wochen.

AUSGLEICHSFLÄCHEN VOR ORT
Stehen werden die Windmühlen mit einem 
Durchmesser zwischen 133 und 149 Metern 
auf einer Freifläche von 37 Hektar, drei Kilo-
meter nordwestlich vom Dorf entfernt. „In 
der Gemeinde gibt es eine hohe Zustimmung 
für den Windpark. Wir hatten nur eine 

Bedingung: Die Ausgleichsflächen, die Wind-
mühlenbetreiber:innen schaffen müssen, 
sollen hier am Ort entstehen, nicht irgendwo 
an der dänischen Grenze“, berichtet Ralf 
Horstmann, seit 2013 Bürgermeister von Bokel. 

ENERGIEWENDE IST GREIFBAR
Gesagt, getan: Insgesamt neun Hektar hat die 
Trave EE unmittelbar in der Nähe des Wind-
parkstandorts renaturiert. Alles im Stil der 
typischen schleswig-holsteinischen Knick-
landschaft. „Die Ausgleichsflächen waren 
sogar fertig, bevor der Tiefbau begonnen hat. 
Das ist normalerweise nicht so, und unser 
Vorgehen ist im Ort sehr gut aufgenommen 
worden“, erzählt Harmen Mehrdorf, Projekt-
leiter Windenergie bei der Trave EE. Ebenso 
gut angekommen ist die Ankündigung der 
Stadtwerke Lübeck, den Bokeler:innen einen 
eigenen Bürger-Stromtarif anzubieten. Alle 
200 Haushalte können einen günstigen Tarif 
beziehen – den „Bokeler Windstrom“. „Das 
macht die Energiewende für die Anwohner:in-
nen noch viel greifbarer, erlebbarer. Nach 
dem Motto: Mein Strom zu Hause kommt 
vom Feld nebenan. Das ist  
doch toll und ein absolutes Allein
stellungsmerkmal“, erklärt 
Harmen Mehrdorf. —

Lust auf eine Nacht im 
Zirkuswagen?

www.muehle17.de
www.ulliwood.de

»DER WINDPARK 
MACHT DIE ENER-
GIEWENDE FÜR DIE 
ANWOHNER:INNEN 
VIEL GREIFBARER. 
NACH DEM MOTTO: 
MEIN STROM ZU 
HAUSE KOMMT 
VOM FELD 
NEBENAN.«
Harmen Mehrdorf
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Acht verschiedene Wettbewerbe, maximal 2.500 
Läufer:innen, mehr als 550 Helfer:innen an 
zwölf Versorgungsstationen: Wenn am Sonntag, 
den  24. Oktober, ab 10 Uhr die Läufer:innen 
aller Altersklassen an den Start des 14. Stadt­
werke Lübeck Marathons   gehen, haben die 
Organisator:innen bereits eine lange Strecke 
und einen flotten Endspurt hinter sich. „Die Pla­
nungen laufen jetzt seit elf Monaten“, sagt Jörg 

Peeck, Mitorganisator 
des Marathons und 
Mitglied im Verein 
Lübecker Marathon 
e. V. „Nach dem Lauf 
ist vor dem Lauf – 
so einfach ist das!“

„DAHINTER STECKT 
VIEL LOGISTIK“
Hinter den Kulissen der 
größten Marathon­
veranstaltung Schles­
wig-Holsteins beginnt 
eine Woche vor dem 
Start die heiße Phase. 
Dann heißt es: ein­
kaufen, lagern, Beutel 
packen und verteilen. 

Es gibt zwölf Versorgungsstationen an der 
Strecke, an denen ehrenamtliche Helfer:innen 
die Läufer:innen mit Getränken, Obst und 
Müsliriegeln versorgen. Zu transportieren gibt 
es allerhand. „2019 haben wir 6.000 Äpfel und 
Bananen, 600 Schoko- und Müsliriegel sowie 
950 Liter Wasser, Cola und isotonische Getränke 
an die Versorgungsstellen entlang der Lauf­
strecke verteilt“, sagt Jörg Peeck, der bei den 
Stadtwerken Lübeck im Gebäudemanagement 
arbeitet. „Dahinter steckt wirklich viel Logistik.“

LÄUFER:INNEN AUS ÜBER 40 NATIONEN
Jede und jeder, der am Tag des Laufs hilft, 
bekommt einen gefüllten Beutel. „Momentan 
lagern die ganzen Getränke und Riegel noch in 
einer Turnhalle. Am Marathon-Tag beginnen 
wir dann um 4 Uhr morgens damit, die Statio­
nen zu befüllen“, erklärt Jörg Peeck. Er selber 
werde dieses Jahr krankheitsbedingt nicht mit­
helfen können. „Aber ich komme als Zuschauer 
auf den Kohlmarkt, feuere an und genieße die 
internationale Atmosphäre. Wir erwarten 
Läufer:innen aus über 40 Nationen – das ist 
einfach toll“, sagt Jörg  Peeck glücklich. —

ENDSPURT VOR
DEM START

Wenn die Läufer:innen des Stadtwerke 
Lübeck Marathons* starten, haben 
die Organisator:innen bereits einen 
Endspurt hinter sich. Denn kurz 
vor Beginn des Rennens laufen die 
Vorbereitungen auf Hochtouren.

Jörg Peeck ist Mitorganisator des  Marathons und freut sich über das  internationale Teilnehmerfeld.

Weitere Informationen:  
www.stadtwerke-

luebeck-marathon.de
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Grundstellung mit geschlossenen Füßen und anlie-

genden Armen. Einen Schritt nach rechts, dabei 

seitlich auf Kopfhöhe in die Hände klatschen. 

Zurück in die Grundstellung und dann das Ganze 

nach links. Wieder zurück in die Grundstellung.

Die Füße in einem kleinen 

Sprung zusammenbringen 

und mit dem rechten Bein 

einen Schritt nach vorne 

gehen. Die ausgestreckten 

Arme werden dabei mit 

gespreizten Fingern über 

die Innenseite kreisförmig 

um den Körper geführt. 

Zurück in die Grundstellung 

und Step 1 bis 2 

wiederholen.

Mit immer noch offener Fußstellung 
den rechten Arm 
und Zeigefinger 
lang nach vorne 

ausstrecken.

Zum Schluss den 
rechten Arm mit 
noch immer 
gestrecktem Zei-
gefinger und den 
Kopf nach oben 
recken. Dort kurz 
verweilen und in 
die Grundstellung 
zurückspringen.

Leicht nach oben springen und die Füße etwa hüftbreit aufstellen, die Arme über dem Kopf zu einem V formen, die Hände bilden eine Faust. 

Let’s go, let’s go, hop, hop, hop!  
Die Cheerleader:innen vom TuS Lübeck von 
1893 e. V. werden die Läufer:innen beim 
Stadtwerke Lübeck Marathon kräftig an- 
feuern. Lübbi hat sie beim Training besucht.

LÜBBI GOES 
CHEERLEADING

1ST

EP

WAS IST  
EIGENTLICH 
CHEERLEADING?
Cheerleading vereint Gym-
nastik, Tanz und Akrobatik. 
Eine Aufgabe der Cheer
leader ist es, bei sportlichen 
Veranstaltungen und Wett-
kämpfen die eigene Sport-
mannschaft anzufeuern und 
das Publikum zu animieren. 
Außerdem finden Cheerlea-
ding-Meisterschaften auf 
nationaler und internatio
naler Ebene statt.

3ST

EP

2ST

EP

4ST

EP

5ST

EP

Das Video 
zum Tanz 

gibt’s hier: 
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LEINEN 
LOS!

Hoch die Köpfe – da fliegt Bob der 
Baumeister! Vom 1. bis zum 3. Oktober 
geben sich am Travemünder Strand 
mehr als 50 Drachenkünstler:innen 
die Ehre. Im Gepäck: spektakulärste, 
teils selbst genähte Flugobjekte, deren 
Formen und Farben die Blicke auf sich 
ziehen. Moderierte Flugshows und Ein­
zelvorführungen geben spannende 
Einblicke in die Kunst des Drachen­
fliegens. Traditionell startet das 
Drachenfest mit einem „Freiflugtag“. 
Hier können alle den eigenen Drachen 
mitbringen und steigen lassen.

Endlich steigt es 
wieder – das große 
Herbstdrachenfest 
in Travemünde! 

TOUR  
DE 

GRASS

KRIMI IM 
THEATER

Von Lübeck entlang des Elbe-Lübeck-Kanals bis zur Eulen­
spiegelstadt Mölln: Die Smartphone-App „Tour de Grass“ lädt 
ein zu einer mobilen Erlebnistour entlang der Lebens- und 
Schaffensorte von Günter Grass. Auf 46 Kilometern erwarten 
die Spurensucher:innen 24 Stationen, an denen sie über die 
App Geschichten und Gedichte hören, Texte lesen, Videos 
anschauen, Aquarelle des Literaten und Künstlers mit der 
Landschaft vergleichen und Aufgaben lösen können. Die App 
des Günter Grass-Hauses gibt es kostenlos bei Google Play und 
im Apple App Store. Weitere Infos unter: www.grass-haus.de

Bretter, die für Spannung sorgen: 
Das Theater Geisler zeigt im  

Oktober und November das Krimi-
nalstück „Rufmord“ von Gladys 

Heppleworth. In dem Kriminalfall 
verliert der Kritiker Berkeley  

Bronston nach einem kleinen Flirt 
und einem Glas Wein mit der attrak-
tiven Miss Nesmond die Besinnung. 

Als er wieder aufwacht, hat man  
ihn an einen elektrischen Stuhl 

gefesselt – aber das ist nicht  
sein größtes Problem …

Welche Stücke das Theater  
Geisler in diesem Winter außerdem 

aufführt, erfahren Sie hier: 
www.theater-geisler.de

LEBEN IN LÜBECK
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Philip Turpin (Bild) 

röstet Bohnen grund-

sätzlich selbst. Seinen 

Kaffee verkauft der 

Barista in der 
Wahmstraße 51.

RAN AN 
DEN RÖSTER!
Lübeck hat eine neue Pilgerstätte für Kaffee-Enthusiast:innen:  
In der Wahmstraße 51 haben die Baristi Sergey Suchachev 
und Philip Turpin ihr Ladengeschäft Cycle Roasters eröffnet. 
Nun folgt die eigene Rösterei auf der Kulturwerft Gollan.

Intensiver Kaffeeduft liegt in der Luft, als wir die Cycle 
Roasters Kaffeerösterei auf der Kulturwerft Gollan betre­
ten. Kein Wunder, die Bohnen sind ganz frisch geröstet. 
Das ist oberstes Prinzip bei den Baristi Philip Turpin und 
Sergey Suchachev. Hier gibt es keine fertige Industrieware. 
Röstmeister Philip, 2018 Drittplatzierter bei der Deutschen 
Röstmeisterschaft und Deutscher Vizeröstmeister 2019, 
und sein Kompagnon Sergey rösten grundsätzlich die 
Kaffeebohnen selbst. 

DIREKT VON DER KAFFEEFARM
„Einen Großteil der Rohkaffees importieren wir direkt 
von Farmer:innen und Kooperativen aus Südamerika, 
Afrika und Asien. Wo dies nicht möglich ist, ziehen wir 
Händler:innen zurate, die sich auf transparente und 
faire Arbeits- und Preisbedingungen für ihre Bauern 
berufen können“, erklärt Philip Turpin. Um das volle 
Potenzial der noch grünen Bohnen auszuschöpfen, 

arbeiten die beiden Lübecker mit einem Loring Röster. 
Dieser sorgt mit seinem patentierten Design nicht nur 
für maximale Reproduzierbarkeit, sondern auch für 
niedrigere Emissionen und Betriebskosten.

JEDER KAFFEE IST EIN UNIKAT
Die Rösterei auf der Kulturwerft ist aber viel mehr als 
eine reine Produktionsstätte. Hier gibt es einen Werks­
verkauf, Zubehör für Kaffeemaschinen steht in den 
Regalen. Nicht nur das: Ab Anfang Oktober können 
Kaffeeliebhaber:innen Workshops buchen. „Wir wollen 
unsere Passion für Kaffee mit unseren Kund:innen 
teilen und ihnen zeigen, dass jeder Kaffee seine eigene 
Geschichte hat, ein Unikat ist. Aus jedem Rohkaffee rös­
ten wir die optimale Balance aus Süße, Säure und Körper 
heraus. Das Ergebnis ist mal fruchtig leicht, mal schoko­
ladig vollmundig und in jedem Fall überzeugend“, sagt 
Sergey Suchachev. Na dann: hoch die Kaffeetassen! —

Weitere Informationen:  
www.cycleroasters.coffee

LEBEN IN LÜBECK
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Alle Infos zum Glasfaser­
anschluss finden Sie hier: 
glasfaser-luebeck.de

Wer sich zu Hause ein sehr schnelles Internet 
wünscht, braucht einen Glasfaseranschluss. Bis zu 
1 Gigabit pro Sekunde (Gbits/s) garantieren die dün-
nen Fasern aus geschmolzenem Quarzglas. Der Aus-
bau des Glasfasernetzes in Lübeck läuft bereits: 
Der Hochschulstadtteil ist von den Stadtwerken 
nahezu erschlossen, weiter geht es aktuell in 
St. Lorenz Süd und am Bornkamp. 

KEINE GROSSBAUSTELLE
Viele stellen sich die Frage: Wie kommt der Anschluss 
eigentlich in mein Haus, in meine Wohnung? Fangen 
wir auf der Straße an: Für die Verlegung der Lichtwel-
lenleiter vom Gehweg bis zum Haus ist keine Groß-
baustelle nötig, die Stadtwerke arbeiten, wo immer es 
geht, mit dem oberflächenschonenden Bodenver-
drängungsverfahren. So können die kleinen, dafür 
notwendigen Baugruben in der Regel am selben Tag 
geöffnet und auch wieder geschlossen werden. 

KOPFLOCH VOR DER KELLERWAND
Um die Glasfaserleitung ins Haus zu führen, reichen 
ein kleines Kopfloch im Boden vor der Kellerwand 

HIGHSPEED 
DIREKT INS HAUS

und ein kleines Bohrloch durch die Hauswand, nur 
etwa 16 Millimeter groß, aus. Anschließend über-
nimmt der Hausanschluss. Für die Installation im 
Gebäude sind eine OAP-Dose (Optischer Anschluss-
punkt) und, abhängig davon, ob es sich um ein Ein-
familien- oder ein Mehrfamilienhaus handelt, ein 
Easy Installation Kit (Set für Inhouse-Verkabelung) 
sowie die FRITZ!Box mit Fiber-Port notwendig. 

BEGLEITENDER KUNDENSERVICE
Nach der Installation stellen die Stadtwerke die 
gebuchten Internet-, Telefon- und TV-Dienste zügig 
bereit. Kund:innen schließen ihren Router sowie 
ihre Endgeräte an – und sind vernetzt! Was zunächst 
nach viel Technik und hohem Aufwand klingt, ist in 
der Umsetzung nicht kompliziert. Und auf dem Weg 
zum Glasfaseranschluss lassen die Stadtwerke ihre 
Kund:innen selbstverständlich nicht allein: Von der 
Erstberatung über die Hausbegehung bis zur Instal-
lation begleiten die Expert:innen die neuen Glas
fasernutzer:innen und stehen ihnen zur Seite. —

„Netflix, Homeoffice, FaceTime, Homeschooling – 
läuft bei uns, gleichzeitig!“ Das Zauberwort heißt 
Glasfaser: Datenübertragung in Lichtgeschwindig-
keit. Wie das funktioniert, erklärt die lübsch.

DIGITALISIERUNG
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Die Medienwerkstatt der Stadtwerke Lübeck in 
der Geniner Straße ist ein Ort des Lehrens und 
des Lernens. In den Seminarräumen können 
Kinder, Erwachsene und Senior:innen moderne 
Medien kennenlernen und erproben. Das Bil-
dungszentrum ist dafür konzipiert, die Medien-
kompetenz derjenigen zu erhöhen, die 
entsprechende Bedürfnisse haben. Sei es im 
Umgang mit der Hardware, der Software oder 
mit Apps. „Es geht um die Frage, wie wir die 
Menschen befähigen, die neuen, digitalen 
Medien bestmöglich zu nutzen, um in unserer 
Zeit zu leben“, sagte Dr. Jens Meier, Geschäfts-
führer der Stadtwerke Lübeck, bei der Eröff-
nung am 6 . August 2021. 

TREFFPUNKT LOUNGE
Herzstück der Medienwerkstatt ist die Lounge. 
Hier treffen sich Gäste, Lehrende und Kursteil-
nehmer:innen für einen informellen Austausch, 
eine Pause oder eine Runde Tischkicker. Der 
Unterricht der Zukunft findet zum Beispiel im 
Raum „Lübeck“ statt. Das 70 m² große digitale 
Klassenzimmer bietet durch den 86 Zoll großen 

Touchscreen neue und spannende Wege, zeit
gemäßen Unterricht und interaktive Workshops 
durchzuführen. 

TECHNOLOGIEN FÜR MENSCHEN
„In der Medienwerkstatt geht es nicht nur um 
Hard- oder Software. Getreu unserem Motto 
,Technologien für Menschen‘ geht es darum, 
verschiedene Medien – ob digital, analog, 
modern oder kollaborativ – kennenzulernen, 
sie erlebbar zu machen und sie dann im priva-
ten oder beruflichen Alltag für eigene Zwecke 
effizient einsetzen zu können“, erläutert 
Leiterin Eileen Fobian. —

»IN DER MEDIENWERKSTATT GEHT ES 
DARUM, VERSCHIEDENE MEDIEN – 
OB DIGITAL, ANALOG ODER 
MODERN – KENNENZULERNEN, SIE 
ERLEBBAR ZU MACHEN.«
Eileen Fobian, Leiterin der Medienwerkstatt

Weitere Informationen:  
www.travekom.de/ 
medienwerkstatt

Die Hansestadt hat jetzt eine Medienwerkstatt 
für digitale Bildung. Hier lernen Groß und 
Klein, mit der Technik der Zukunft umzugehen.

LERNEN FÜR 
DIE ZUKUNFT

„Meine Damen  
und Herren, holen 
Sie die iPads raus.  
Wir starten mit 
einer Fingerübung.“ 
Der Unterricht in 
der Medienwerk­
statt läuft digital. 

DIGITALISIERUNG
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Alle Informationen zum Kulturtaler 
Lübeck e. V., den Spendenoptionen 

und der Buchung exklusiver 
Künstler:innenauftritte gibt es unter 

www.kulturtaler-luebeck.de. Spenden 
können Sie über PayPal oder per Über-

weisung. Ab einer Summe von 50 Euro gibt es 
eine Spendenbescheinigung.
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„Lasst mal ’nen Taler springen!“ Mit diesem 
Slogan wirbt der im März gegründete Kultur-
taler Lübeck e. V. um Spenden für die Kunst- 
und Kulturschaffenden, deren Branche wie 
kaum eine andere unter der Corona-Pande-
mie gelitten hat. „Wir wünschen uns, dass 
jede:r einen Euro beiträgt, damit wir gemein-
sam handeln und helfen können. Wir möch-
ten ein Gemeinschaftsgefühl zugunsten 
von Kunst und Kultur wecken“, sagt Bettina 
Braukmann, 1. Vorsitzende des Kulturtaler 
Lübeck e. V. Die Inhaberin der Eventagentur 
Braukmann stellte bereits während der Lock-
downs 2020 ihr Loftbüro in einem alten Man-
delspeicher an der Untertrave zur Verfügung 
und ließ hier regelmäßig Künstler:innen auf-
treten. Selbstverständlich unter Berücksich-
tigung der geltenden Corona-Regeln. Sie 
kennt Musiker:innen, Märchenerzähler:in-
nen und Magier:innen – und weiß um ihre 
Sorgen: „Viele haben das Problem, dass sie 
jetzt, wo alles gelockert wird, nicht ohne 
Weiteres wieder einsteigen können, weil 
ihnen schlichtweg die finanziellen Mittel 
fehlen. Hier wollen wir mit dem Kulturtaler 
unbürokratisch helfen, damit diese Men-
schen von der ersten Stunde an wieder 
Geld verdienen können.“ 

EXKLUSIV BUCHEN
Zusätzlich zur Kulturtaler-Kampagne haben 
die sieben Vereinsgründer:innen ein weite-
res Starthilfe-Projekt ins Leben gerufen: Ab 
sofort vermittelt der Verein Künstler:innen 
für exklusive Auftritte an Unternehmen 
und Privatleute. —

Mit dem Kulturtaler haben sieben Lübecker:innen  
ein ehrenamtliches Projekt zur Unterstützung 
der Künstler:innen in der Hansestadt an den Start 
gebracht. Die Idee: Kunstliebhaber:innen spenden 
jeweils einen Taler, also einen Euro, und helfen so,  
die kulturelle Vielfalt in der Stadt zu erhalten.

LASST MAL 
’NEN TALER 
SPRINGEN!

Der Verein Kultur-
taler Lübeck ver-
mittelt Musiker wie 
Florian Künstler für 
Exklusiv-Konzerte.
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ZOE 
ZAPFT 
ZU HAUSE

Christoph Gondesen lädt sein 
Auto da, wo es am bequemsten ist – 
zu Hause, an der emil Wallbox.

„Als mein letztes Auto nach 340.000 Kilome-
tern endgültig die Segel gestrichen hat, 
wusste ich: Jetzt ist die Zeit für den Wechsel 
gekommen. Das nächste Auto wird ein Stro-
mer“, erinnert sich Christoph Gondesen, als 
wir ihn in seiner Auffahrt treffen. Die Wahl 
fiel auf einen kleinen Franzosen. „Im Alltag 
fahre ich jetzt nur noch in einem Umkreis 
von 100 Kilometern. Dafür passt der Renault 
Zoe perfekt“, so der Landschaftsarchitekt. 

„LADEN MUSS BEQUEM SEIN“
„Parallel zum E-Auto habe ich mich mit dem 
Laden beschäftigt. Der Vorgang muss vor 
allem bequem sein. Mit einer Wallbox zu 
Hause funktioniert das, meistens lade ich 
nachts, das ist total praktisch“, erklärt Chris-
toph Gondesen. Bei der Recherche nach 
einem guten Angebot ist er schnell bei der 
emil Wallbox gelandet. „Nach einer Termin-
absprache kam ein Installateur zu mir und 
überprüfte die Montage- und Anschlussmöglich- 
keiten in meiner Auffahrt. Anschließend hat 

er die emil Wallbox an der Wand installiert 
und in Betrieb genommen. Zusätzlich sorgte 
der Techniker auch für die Installation aller 
Sicherungskomponenten der Ladestation in 
eine vorhandene Verteilung . Ein echtes 
Full-Service-Angebot“, resümiert Christoph 
Gondesen.

HERRLICH! NIE MEHR ZUR ZAPFSÄULE
Sein zufriedenes Fazit: „Bei der emil Wallbox 
hat alles reibungslos funktioniert, von der 
Bestellung bis zur Installation. Laden zu 
Hause kann so einfach sein. Und wenn ich 
unterwegs bin, freue ich mich, nicht mehr zu 
einer Zapfsäule fahren zu müssen“, erzählt 
Christoph Gondesen, als er den Stecker zieht 
und mit einem breiten Grinsen von der 
Auffahrt surrt. —

900 € FÖRDERUNG SICHERN
Keine Frage: Beim Kauf einer emil Wallbox soll-
ten Sie sich den KfW-Zuschuss nicht entgehen 
lassen. Der beträgt pauschal 900 € pro Lade-
punkt. Wichtig zu beachten: Der Antrag muss 
vor Beauftragung oder Kauf der Wallbox erfol-
gen. Wie Sie zu dem Zuschuss kommen, erfah-
ren Sie hier: https://emobil.swhl.de/wallbox 
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In der Netzleitstelle der TraveNetz haben 
Expert:innen die Strom-, Gas-, Fernwärme- 
und Wasserleitungen von Lübeck und 
der Region fest im Blick. Einer von ihnen: 
Christoph Ziemann. 

Bunte Balken und Diagramme flimmern über die 
Monitore in der modernsten Netzleitstelle Schles-
wig-Holsteins. Acht Bildschirme überwacht allein 
eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter an ihrem 
oder seinem Arbeitsplatz. „Hier laufen alle Fäden 
zusammen, wie auf einer Schiffsbrücke oder in 
einer Kommandozentrale“, berichtet Christoph 
Ziemann, Prozessführer für das Strom- und 
Fernwärmenetz im Raum Lübeck.

MANN AUF 
BRÜCKE

ZEHNTAUSENDE SENSOREN LIEFERN  
STÄNDIG DATEN
Die Netzleitstelle ist das Herzstück der TraveNetz. 
Zehntausende Sensoren, Messfühler, Relais und 
Schaltkreise schicken aus dem Leistungsnetz per-
manent Daten an die „Kommandozentrale“. Sie flie-
ßen auf riesigen Monitoren zusammen und liefern 
ein genaues Bild über Erzeugungs- und Verteilungs-
ströme, Behälterstände, Pumpenleistungen und 
vieles mehr. So stellen die Expert:innen sicher, dass 
Störungen sofort behoben werden und die Netze 
stabil und leistungsfähig bleiben.

MONTEUR:INNEN RÜCKEN UMGEHEND RAUS
„Momentan ist aber alles ruhig“, teilt uns der 
25-jährige Prozessführer mit, als wir ihn an seinem 
Arbeitsplatz besuchen. Kommt es doch zu einer 
Störung, etwa durch einen Kurzschluss in einem 
Hausanschlusskasten oder durch Tiefbauarbeiten, 
schicken die „Überwacher:innen“ umgehend Mon-
teur:innen zum Störfall. „Die Netzleitstelle ist immer 
besetzt – 365 Tage im Jahr, 24 Stunden am Tag – 
damit die Versorgung mit Energie und Wasser zu 
jedem Zeitpunkt gesichert ist“, berichtet der 
gelernte Elektroniker für Betriebstechnik, ohne sei-
nen Blick von den Monitoren abzuwenden. Seine 
acht Bildschirme behält er stets fest im Blick. —

PORTRÄT

18 lübsch  2/2021



Herausgeber: 
Stadtwerke Lübeck GmbH 
Geniner Straße 80, 23560 Lübeck 
E-Mail: luebsch@swhl.de 
Internet: www.swhl.de

Redaktion: 
Lars Hertrampf (V. i. S. d. P.), 
Annika Rosenkötter, Elke Ehlers, 
Frank Stahmann 
Stadtwerke Lübeck GmbH

Text, Gestaltung & Litho: 
trurnit GmbH | trurnit Hamburg 
trurnit GmbH | trurnit Publishers

Auflage: 
108.000 Stück, Stand 09/2021

Druck: 
Druckerei Schipplick + Winkler

Bildnachweise: 
Timo Leichert (S. 1), iStock (S. 2, 14), Annika Rosenkötter, Stadtwerke Lübeck  
(S. 2, 4, 5, 6, 8, 11, 17), Julian Fels (S. 9), trurnit GmbH (S. 13),  
Oliver Vonberg (S. 2, 7, 10, 15, 18), N. Ziele (S. 10), Stadtverkehr (S. 5), Stattauto (S. 6), 
Photography Leisner (S. 16, 19), Cycle Roasters (S. 19), Olaf Malzahn (S. 19).

Exklusive Kunst!
#kulturmomente erleben 
und Gutes tun! Der Kul­
turtaler Lübeck e. V. 

bringt, exklusiv für Sie, 
Künstler:innen auf Ihre 

ganz persönliche „Bühne“.  
Ob in Ihr Wohnzimmer, in Ihren 
Garten oder gar in Ihre Produk­
tionshalle. Kein Problem! 
Mit diesem Coupon erhalten Sie 
10 % Rabatt auf Ihre Buchung.  
www.kulturtaler-luebeck.de

Feinster Kaffee 
Die Cycle Roasters aus 
Lübeck bieten Kaffee­
liebhaber:innen diverse 

Single Origin Kaffees und 
Espressi sowie Blends für 

Espressomaschinen und Voll­
automaten an. Gegen Abgabe 
des Coupons gibt es in der 
Zeit vom 01.10. bis 31.10.21  
10 % Rabatt auf den Kauf 
einer 500-g-Packung.
www.cycleroasters.coffee

gültig bis 31.12.2021

gültig von 01.10. bis 
bis 31.10.2021

10 %

10 %

Barauszahlung oder Kombination mit anderen Rabatten und Aktionen nicht möglich;  
Gutschein muss VOR Bestellung/Kauf vorgelegt werden.

Die 63. Nordischen Filmtage Lübeck begeistern 
Cineast:innen in diesem Jahr mit Filmen im 
Kino und mit Online-Angeboten.

WIR VERLOSEN 50 
STREAMING-ZUGÄNGE …
… für ausgewählte Filme der 63. Nordischen Film­
tage Lübeck. Beantworten Sie einfach folgende Frage:  
An welchem Tag beginnen die diesjährigen Nordischen 
Filmtage Lübeck? Bitte senden Sie die richtige Lösung unter 
Angabe aller Kontaktdaten per E-Mail an: luebsch@swhl.de. 
Einsendeschluss ist der 22.10.2021. Die Stadtwerke 
kontaktieren alle Gewinner per E-Mail.

Endlich wieder Filme auf der Leinwand!  Das Herz der  
Nordischen Filmtage Lübeck 2021 vom 3. bis zum 7. Novem-
ber soll in den Lübecker Kinos schlagen.   Hierfür haben die 
Veranstalter:innen kreative Lösungen für den Festivalbe-
such vor Ort entwickelt. Durch ergänzende Online-Ange-
bote ausgewählter Filme und Events werden die  
63. Nordischen Filmtage Lübeck zum hybriden Festival und 
so für Kinoliebhaber:innen in ganz Deutschland erreichbar. 
Auf dem Programm stehen mehr als 130 Filme aus den nord- 
und nordosteuropäischen Ländern. Auch in diesem 
Jahr sind die Stadtwerke Lübeck Sponsor des 
Filmfestivals und verlosen Kino-Erlebnisse. —

Gewinn- 
spiel*

HYBRIDES
FESTIVAL

EXKLUSIV 
FÜR STADTWERKE-
KUND:INNEN!

Kunde oder Kundin der Stadtwerke  
zu sein zahlt sich aus: Nutzen Sie Ihre 
Vorteile mit unseren Coupons –  
hier aus der lübsch und auch in der  
MeinLÜBECK App.

GEWINNSPIEL & COUPONS

mailto:luebsch@swhl.de
https://www.swhl.de/
https://www.kulturtaler-luebeck.de/
https://www.cycleroasters.coffee/
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Laden Sie Ihr Auto dort, wo es besonders komfortabel ist:
zu Hause. Mit der neuen emil Wallbox. Jetzt informieren: 
emobil.swhl.de/wallbox

Jetzt bis
zu 900 €
Förderung

sichern

ZU HAUSE LADEN.EINFACH

DIE EMIL WALLBOX
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